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Vorbemerkungen

Auf der Grundlage des Gesetzes über Agrarstatistiken 
(Agrarstatistikgesetz - AgrStatG) in der jeweils gültigen 
Fassung  wird jährlich in den Monaten von Januar bis 
Mai eine Bodennutzungshaupterhebung durchgeführt. 

Erhebungseinheiten der Bodennutzungshaupterhe-
bung sind Betriebe mit: 

– mindestens 2 Hektar landwirtschaftlich genutzter 
Fläche oder  

– mindestens jeweils 8 Rindern oder Schweinen 
oder 20 Schafen oder jeweils 200 Legehennen  
oder Junghennen oder Schlacht-, Masthähnen,  
-hühnern und sonstigen Hähnen oder Gänsen, 
Enten und Truthühnern oder 

– jeweils 30 Ar bestockter Rebfläche oder Obstflä-
che, auch soweit sie nicht im Ertrag stehen, oder 
Tabak oder Baumschulen oder Gemüseanbau im 
Freiland oder Blumen- und Zierpflanzenanbau im 
Freiland oder Anbau von Heil- und Gewürzpflan-
zen oder Gartenbausämereien für Erwerbszwecke 
oder 

– jeweils 3 Ar Anbau für Erwerbszwecke unter Glas 
von Gemüse oder Blumen und Zierpflanzen. 

Jedes der aufgeführten Merkmale begründet für sich 
die Auskunftspflicht als landwirtschaftlicher Betrieb.  
 

 

 In den Anbauflächen der einzelnen Fruchtarten ist 
auch das mit nachwachsenden Rohstoffen bestellte 
Ackerland enthalten. Demzufolge erscheinen diese 
Flächen nicht unter der Position Brache.  

Die Erfassung der Flächen erfolgt nach dem Ort des 
Betriebssitzes, nicht nach der Belegenheit der vom 
Betrieb selbst bewirtschafteten Flächen. Betriebssitz ist 
die Gemeinde, in der sich die wichtigsten Wirtschafts-
gebäude des Betriebes befinden. Dies gilt auch für 
Betriebe, deren Flächen teils im Inland, teils im Ausland 
liegen sowie für das auf diesen Flächen befindliche 
Vieh. 
 
 

Abweichungen in den Summen erklären sich aus dem 
Runden der Einzelwerte. 
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1      Bodennutzung der landwirtschaftlichen Betriebe im Land Brandenburg 2008 und 2009
1.1   Selbstbewirtschaftete Gesamtfläche

Durchschnitt
2003 – 2008 2008

1 406,6 1 406,9 1 413,7 0,5 0,5
davon
landwirtschaftlich genutzte Fläche 1 333,7 1 323,6 1 327,1 – 0,5 0,3

davon
Ackerland 1 039,0 1 035,9 1 035,9 – 0,3 – 0,0
Haus- und Nutzgärten  0,2  0,2  0,2 – 11,0 – 2,2
Obstanlagen  3,5  3,3  3,3 – 6,2 – 1,4
Baumschulen  1,2  1,3  1,3 11,4 – 0,1
Dauergrünland  289,5  282,0  285,3 – 1,4 1,2

davon
Dauerwiesen  58,5  57,7  60,0 2,5 4,0
Mähweiden  200,3  198,7  199,8 – 0,3 0,6
Dauerweiden  22,1  17,2  16,9 – 23,6 – 1,8
Streuwiesen und Hutungen  8,2  7,8  8,0 – 2,2 1,9
aus der landwirtschaftlichen Erzeu-
  gung genommenes Dauergrünland x  0,6  0,7 x 16,6

Rebland  0,0  0,0  0,0 61,2 14,3

 0,4  0,9  1,2 203,5 33,4
Waldflächen  42,3  52,1  56,3 33,2 8,0
alle anderen Betriebsflächen  30,6  31,2  30,3 – 1,0 – 2,8

Hauptnutzungs- und
Kulturarten

Selbstbewirtschaftete Gesamtfläche

Korbweiden, Pappelanlagen,
  Weihnachtsbaumkulturen

Durchschnitt
2003 – 2008 2008 2009

1 000 Hektar

Veränderung 2009
gegenüber

Prozent
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1.2  Anbau auf dem Ackerland 

Durchschnitt
2003 – 2008 2008

Winterweizen einschl. Dinkel (ohne Durum)  144,1  140,5  141,6 – 1,7 0,8
Sommerweizen (ohne Durum)  4,0  3,0  1,8 – 55,0 – 40,3
Hartweizen (Durum) x¹ – – x x

Weizen zusammen  148,1  143,5  143,4 – 3,2 – 0,1
Roggen  191,6  227,0  226,2 18,1 – 0,4
Wintermenggetreide  2,0  1,6  1,6 – 20,1 – 2,0

Brotgetreide zusammen  341,7  372,2  371,2 8,6 – 0,3
Wintergerste  73,5  76,2  84,5 15,0 10,9
Sommergerste  10,3  8,2  5,2 – 49,1 – 36,0

Gerste zusammen  83,8  84,4  89,7 7,1 6,4
Hafer  17,1  16,4  12,5 – 26,6 – 23,8
Sommermenggetreide  1,2  0,9  1,0 – 20,8 8,1
Triticale  66,9  51,7  50,6 – 24,3 – 2,0

Futter- und Industriegetreide zusammen  169,0  153,4  153,9 – 8,9 0,4

 20,7  25,1  18,7 – 9,3 – 25,3
darunter Corn-Cob-Mix  2,2  2,4  2,4 12,1 1,4

Getreide insgesamt  531,3  550,6  543,8 2,4 – 1,2

Hülsenfrüchte (zur Körnergewinnung)
Futtererbsen  14,6  8,0  6,1 – 58,1 – 24,0
Ackerbohnen  0,2  0,0  0,2 19,8 x
Lupinen •  11,4  10,1 x – 11,5
alle anderen Hülsenfrüchte  0,4  0,4  0,4 0,6 23,1

Hülsenfrüchte insgesamt  33,4  19,9  16,9 – 49,3 – 15,0

Hackfrüchte
Frühe Speisekartoffeln  0,1  0,1  0,1 – 2,7 101,9

 2,7  2,5  2,2 – 16,7 – 10,0
Industrie-, Futter- und Pflanzkartoffeln  8,4  7,0  7,2 – 14,4 3,1

Kartoffeln zusammen  11,2  9,5  9,6 – 14,8 0,3
Zuckerrüben (ohne Samenbau)  9,5  7,1  7,2 – 24,3 1,9
alle anderen Hackfrüchte  0,2  0,2  0,2 – 3,7 – 3,0

Hackfrüchte insgesamt  21,0  16,8  17,0 – 19,0 0,9

Gemüse, Spargel und Erdbeeren  7,1  6,8  6,8 – 5,0 – 0,1
davon
a) im Freiland  7,1  6,7  6,7 – 5,2 – 0,2
b) unter Glas  0,0  0,0  0,1 26,2 8,6

 0,1  0,1  0,1 – 22,5 2,5
davon
im Freiland  0,1  0,1  0,1 – 28,4 10,2
unter Glas  0,1  0,1  0,0 – 12,1 – 6,9

 0,0  0,0  0,0 207,3 184,5

 7,3  6,9  6,9 – 5,3 – 0,0

Veränderung 2009
gegenüber

1 000 Hektar Prozent

Fruchtart
Durchschnitt
2003 – 2008 2008 2009

Getreide

Gartenbausämereien, Vermehrungs-
  anbau von Blumenzwiebeln und
  -knollen, auch unter Glas

Gemüse, Erdbeeren und andere
  Gartengewächse insgesamt

Körnermais einschließlich
  Corn-Cob-Mix

Mittelfrühe und späte Speisekartoffeln

Gemüse, Erdbeeren und andere
  Gartengewächse, einschl. Jungpflanzen

Blumen und Zierpflanzen 
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1.2  Anbau auf dem Ackerland 

Durchschnitt
2003 – 2008 2008

Veränderung 2009
gegenüber

1 000 Hektar Prozent

Fruchtart
Durchschnitt
2003 – 2008 2008 2009

Handelsgewächse
Winterraps  117,1  121,2  131,1 12,0 8,2

 2,8  0,4  0,1 – 97,0 – 79,0
Raps und Rübsen zusammen  119,9  121,6  131,2 9,4 7,9

Öllein  5,4  2,2  2,0 – 63,8 – 11,0
Körnersonnenblumen  17,4  18,2  16,8 – 3,4 – 7,4
alle anderen Ölfrüchte  0,7  0,8  1,0 42,5 30,4

Ölfrüchte zusammen  143,4  142,7  151,0 5,3 5,8
Tabak  0,3  0,3  0,2 – 17,5 – 15,0

 3,5  3,7  3,8 7,5 1,6
Heil- und Gewürzpflanzen  0,3  0,1  0,1 – 70,2 – 22,3
alle anderen Handelsgewächse  3,0  4,6  5,7 90,2 24,4

Handelsgewächse insgesamt  150,5  151,4  160,8 6,8 6,2

Futterpflanzen
 9,1  12,0  12,8 40,4 6,3

Luzerne, Luzernegras  10,2  13,4  13,3 29,7 – 1,5

 46,5  59,0  59,6 28,3 1,1
Silomais (einschl. Lieschkolbenschrot)  107,2  132,0  143,8 34,2 9,0
alle anderen Futterpflanzen  8,1  16,6  12,5 55,6 – 24,5

Futterpflanzen insgesamt  181,0  233,0  242,0 33,7 3,8

Sonstige Flächen
Brache²  114,6  57,3  48,5 – 57,6 – 15,3

Ackerland insgesamt 1 039,0 1 035,9 1 035,9 – 0,3 – 0,0

_____
1  nicht in allen Jahren angebaut
2  einschließlich stillgelegter Flächen zur Aktivierung von Zahlungsansprüchen sowie aus der Erzeugung genommenes Ackerland;
    ohne Anbau nachwachsender Rohstoffe 

Feldgras/Grasanbau auf dem Ackerland
  (zum Abmähen oder Abweiden)

Rüben und Grünfutterpflanzen zur  
  Samengewinnung

Klee, Kleegras und Klee-Luzerne-Gemisch

Sommerraps, Winter- und
  Sommenrübsen
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